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Protokoll 
Arbeitsgruppe Tourismus und Freizeit 

Termin am 31. Januar 2017 

ZUM PROTOKOLL 
Datum der Erstellung 21. April 2017 
Bearbeiterin Antje Mackauer-Brühl 
Seitenanzahl drei 
 
ORT UND ZEIT DER BESPRECHUNG 
Besprechungsort Rathaus Runkel, Magistratszimmer 
Besprechungsdatum 31. Januar 2017 
Gesprächsbeginn 19.00 Uhr 
Gesprächsende Ca. 20.00 Uhr 
 
TEILNEHMER 

 

Rüdiger Ansorge, Runkel Anja Launhardt, 
Dehrn entschuldigt 

Ulrich Eisenberg, 
Eschenau  

Antje Mackauer-
Brühl,Arfurt 

Monica Müller, Schadeck Herbert 
Friedrich,Wirbelau, 

Günter Lauer , 
Ennerich,  

Peter 
Hastrich,Arfurt, 

Günther Seip,  Margit Bergmeier, 
Hofen 

Manfred Jost, 
Wirbelau, 

    
Brigitte Groß, IVV Karl-Heinz Flach 

IVV 
Sabine Hemming-
Woitok 

 

 
NR.1 TOP’S UND THEMEN 
a) Begrüßung 
b)  
c)  
d)  
e) Verschiedenes  
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NR. TOP’S/THEMEN Termine Zuständig 
a) 
 

Begrüßung 
Frau Müller begrüßt die Teilnehmer. 

 
 

Monica 
Müller 

b) 
 

Protokoll vom 6. September 2016 
Es gab keine Ergänzungen oder Anregungen zum 
Protokoll. 

 Antje 
Mackauer-
Brühl 

c) 
 

… 
Wir besprachen, dass es auf der Karte verschiedene 
Eintragungen geben müsste. 

 Punkte mit Fotoapparat 
 Beim Rewe müsste eine Infotafel stehen 
 Die Blickbeziehung Schadeck Runkel, gute 

Aussichtspunkte, müssten zu finden sein. 
 Vorhandene Schilder müssten eingebunden 

werden 
 Lage der Spielplätze 
 Lage und Infos Gaststätten 
 Lage und Infos über Rastplätze 
 Fotos können im Frühjahr für die noch fehlenden 

Sehenswürdigkeiten gemacht werden, wegen 
dem Urheberrecht ist es wichtig „freie“ Fotos zu 
machen. Die Fotos benötigen mindestens 300 
DPI (im Notfall 150 DPI) 

 Herr Seip schlägt vor: 18 Seiten = 9 Blätter mit 
einem DIN A 3 übersichtsplan in der Mitte des 
„Heftes“. Diese DIN A 4 Broschüre ist für die 
Zielgruppe, die mind. 3 Tage in Runkel bleibt. 

 Es sollte eine Wanderwegbroschüre entstehen 
und außerdem ein separater A3 Plan zum 
Wandern, da ja alle Wege so gut erkennbar sind, 
reicht dieser Plan zur Übersicht. Dieser A3 Plan 
könnte in guter Qualität auch als DIN A 3 Kopie 
gut verwendet werden. 

 Auf allen Hinweistafeln sollten QR Codes sein, 
der zur Internetseite der Stadt Runkel vernetzt ist, 
auch hier können die Informationen dann 
abgerufen werden. 

 Außer dem Druck sollte es auch eine Info in den 
neuen Medien / soziale Netzwerke geben. 

 Die Kosten könnten zwischen 1.500 bis zu 3.000 
€ liegen. Bei 1000 Flyer ca. 50 € 

 Die Kunstfreunde Runkel haben wohl eine 
Broschüre, die ca. 6 € kostet.  

 „Unsere“ Broschüre sollte auch etwas kosten, 
wenn sie in der Tourismuszentrale abgeholt wird. 
Wenigstens eine geringe Schutzgebühr, damit 
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NR. TOP’S/THEMEN Termine Zuständig 
klar ist das sie einen Wert hat. 

 Eine mögliche Förderung muss geprüft werden. 
 
d) 
 
 
 

Herr Seip informierte wieviel Sehenswürdigkeiten in den 
Karten eingetragen sind. 
Schadeck, Runkel und Eschenau 5-7 

 Von Hofen sollte eine Info von Christina Schmidt 
kommen(das hat nach der Sitzung geklappt). 

 Texte in Runkel fehlen noch (zur Not Texte aus 
der Denkmaltopografie) 

 Herr Lauer wies darauf hin, dass der 
Lahnhöhenweg zwischen Ennerich und Runkel 
mit querliegenden Bäumen schlecht zu wandern 
ist. Der Lahnhöhenweg kann bis in den Wald 
Eschhofen/Dehrn „verwendet“ werden und sollte 
weiter nach Dehrn führen. Über den 
Lahnhöhenweg werden schon verschieden 
Sehenswürdigkeiten erreicht. 

 Ein Ziel der Wanderrouten sollte Runkel sein, 
bzw. ein Rundweg zu allen Stadtteilen. 

Eine Idee ist einen Wanderevent durchzuführen, der in 
allen 9 Ortsteilen stattfindet. 
Jeder Stadtteil lädt alle anderen zu einem Rundgang 
ein. Ein Event im Rahmen des Runkeler Triathlon 

 Frau Mackauer-Brühl soll die PDFs der Ortsteile 
nochmal versenden. 
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Frau 
Mackauer-
Brühl 
unerledigt 
 

e) Verschiedenes 
Ein Logo zu suchen, dass auf die Bäume gesprüht wird 
als Wegweiser ist wichtig, kann aber zeitlich zum Ende 
hin erarbeitet werden. 
Die Überschrift könnte immer noch Triathlon oder 
(Wanderweg) alle Neune sein (ursprünglich eine Idee 
für wechselnde Spielabende) 
 
Der Europäische Wandertag in Limburg Dietkirchen 
findet an Pfingsten statt und die Strecken über 21 und 
42 km gehen auch durch Runkeler Stadtgebiete. Der 
Europäische IVV findet an Pfingsten statt. Herr Flach hat 
Broschüren verteilt. 2. – 5. Juni 2017 

 Nächster Sitzungstermin sollte Dienstag, der 25. 
April sein. 

  
Ein Doodle 
von Frau 
Mackauer-
Brühl 

Für das Protokoll am 21. April 2017 
Protokollerstellerin: Antje Mackauer-Brühl 
Verteilung per Mail: AG Tourismus und AG Wirtschaft, 
Herr Kind, Herr Flach und Stadt Runkel Herr Höhler und Herr Dickopf 


